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Die Aſſa ffinen, von Menſchen, wie Blätter von Baͤumen, 
in den Schlund des Verderbens ſtüͤrzten, 


und 
war es, wo ein Sproſſe der Sekte der 


der Alte vom Berge. ) 


Zu den Zeiten, als die Kreuzzüge Eu⸗ gelang es Al i auf kurze Zeit den Thron 
ropa's Gaue und Lander entodlkerten, als zu beſteigen, aber auch er ward durch 
in Aſien's ſchoͤnſten Gegenden Ströme von Meuchelmord hingerafft. Hierauf theilte 


ſich die Arabiſche Nation in zwei große 
Sekten, in die der Schiiten (perſer), 


Blut den Boden dimgten, und taufende 
N und in die der Sunniten ( Türken, 


„) Mohamed war am Gifte geſtorben, Araber de.). Beide dieſer großen Sekten 
das ihm eine alte Frau beibringen theilten ſich wieder in viele Zweige, wo⸗ 
wußte, um zu erfahren, ob er über alle von der Eine, nach dem Nahmen eines 
andere Meuſchen erhaben ſey. Schon der Nachkommen Ali's, des Fürſten 
bei Lebzeiten hatte er den Wuuſch AZsmail, den Nahmen Ismasliten 
geäußert, Ali, dem Gemahle feiner angenommen hat. — Spaͤterhin bemäch⸗ 
Schweſter Fatime die Regierung zu tigte ſich Haſſan, Ali's Sohn, der 
hinterlaſſen; aber Ali ward von den HFeſte Alamut, in den Gebirgen des 
Arabern nicht als des Propheten Nach⸗ alten Parthiens, und wußte feine Unab⸗ 
folger erkannt. Der weiſe Abubekr, haͤngigkeit gegen alle äußere Angriffe 
der wilde Omar / der ſchwache Osman feiner Feinde, durch Muth und Klug⸗ 


machten ihm den Vorzug streitig. Nach⸗ heit / zu behaupten. Da feine Beſitzun⸗ 
dem jedoch Oo man ermordet wurde, gen im Gebirge lagen, erhielt er den 
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Jsmaeliten in Syrien, den Kreuzfahrern, 
wie auch allen umliegenden Fürſten ſich 
furchtbar machte, und von dem gleichzei⸗ 
tige Schriftſteller, an's Romantiſche graͤn⸗ 
zende Beſchreibungen uns hinterließen. 
Dieſe Sekte iſt die, ſchon ſo viel beſpro⸗ 
chene unter dem Nahmen der Afſaſ⸗ 
ſinen, ſo wie ihr Oberhaupt unter der 
Benennung: der Alte vom Berge, 
bekannt. i 
Nach jenen Berichten waren alle ihrem 
Oberhaupte unbedingt unterworfen, und 


eine beſondere Schaar noch auserwaͤhlt, 
die beftändig, mit Dolchen bewaffnet, nur 


eined Winks von ihrem Oberhaupte noͤthig 
hatte, um Könige zu morden, und ſich in 
alle Martern und Qualen zu ſtuͤrzen, die 
ihr Oberhaupt für nothwendig fand. Nur 


ein Beiſpiel gnüge uns, um Kunde von 


ihrer Raſerej zu geben, — Im Jahre 1090 


Nahmen: Scheich al Dſchebe h 
oder: Der Alte vom Berge. 


Nach Haſſan's Tode begnagten ſich feine 


Nachfolger nicht damit, ihre Macht in 
Perſien begraͤndet zu haben, ſondern fie 
ſireckten ihre sanbfüchtigen Hände immer 
weiter aus, ſo daß es ihnen gelang, 
auch in Syrien ſich einiger feſten Plaͤtze 
zu bemaͤchtigen / und Maß iat, in 
den Gebirgen des Auti⸗Libanen, wurde 
der Sitz der Stellvertreter des Fürſten 
von Alamut. ; 
5 sm 


ſchickte der Sultan Malek Schah, der 
die Aſſaſſinen noch nicht wohl kannte, eine 
drohende Geſandtſchaft an den Alten vom 
Berge, mit dem Bedeuten, er folle ihm 
einen Tribut zahlen, widrigenfalls er ſeine 
Rache fühlen werde. Da winkte der Alte 
und hob die Hand empor, und alſo gleich 
trat ein junger Krieger herein, zu dem er 
ſprach: „Tödte dich felbſt!“ — und alfo 
gleich ſtuͤrzte dieſer zu den Füßen des 
erſchrocknen Geſandten, von feinem eignen 
Dolche durchbohrt. Abermals winkte er, 
und zum dritten Male noch, und es traten 
zwei andere weiß gekleidete Jünglinge herz 
ein, davon ſich der eine uber einen Falſen, 
der andere in's Waſſer ſtuͤrzen mußten. 
Und nun ſprach der Alte vom Berge zum 
Geſandten: „Sage deinem Gebieter, daß 
ich ſolcher Menſchen ſieben Tauſend, lauter 
Veraͤchter des Todes, habe“; und es 
wurde dem Sultan gar uͤbel zu Muthe, 
als er dieſe Antwort erhielt. 


(Der Veſchlaß mächftend,) 
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Subhaſtations⸗Patent. 


Auf den Antrag der Tuchmacher 
Johann Blazekſchen Erben und reſp. 
Vormundſchaft, haben wir zum dffentlis 
chen Verkaufe der ihnen jugebbrigen Rea⸗ 
litäten, und zwar 


a) des hieſelbſt in der Tarnowitzer Vor⸗ 


ſtadt sub Nro. 202 belegenen Acker⸗ 
** gutes, und 1 . 


b) des hieſelbſt am Ringe sub Nro. 18 
belegenen Bürgerhauſes, 5 
Terminum unicum et peremtorium 
auf den ı2ten Septbr. 182: des 
Morgens 8 Uhr in der hieſigen Stadt⸗ 
gerichts ⸗Kanzellei augeſetzt, zu welchem 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit einge⸗ 

laden werden. 

Dieſe Realitäten find ubrigens auf 
1019 Rrhlr. Cour. gerichtlich abgeſchätzt 
worden, und kann die Taxe zu jeder Zeit 
in der hieſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur 
inſpizirt werden. 3 

Augleich werden auch alle diejenigen, 
welche an dieſe Grundftüde Realanſpruͤche 
zu zn vermeinen, eh 

raefixum vorgeladen, widrig e 
damit werben präcludirt, und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen wird auf⸗ 
erlegt werden. 

Peiskretſcham den 14. Juny 18a. 

Königl. Gericht der Stadt. 

Richter. Kriſchke. 
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Anzeige. 
Es ſoll der bey dem Schloſſe zu Los lau 
befindliche herrſchaftliche Obſt⸗ und Ges 


muͤſe⸗Garten von Michaelis d. J. am vers 


ke dert werden. Sachverſtaͤndige Männer, 
ch auch uͤber ihre moraliſche Fuͤhrung 
1 auszuweiſen vermdgen, konnen die 
lußerſt pilltgen Bedingungen zu jeder ſchick⸗ 
lichen Tageszeit in der Cammeral⸗Rent⸗ 
Ams + Canpelkep infpiciren. 
“res Lu ca dr 
Schaaf ⸗Vieh⸗ Verkauf. 
Bey dem Dominio Los lan ſteben 600 


bis 8 tuͤck aaf⸗Vieh von allen 
Genen dun Beef. Es fen fi 
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unter denſelben 3 bis 400 Stuck, welche 


zur Zucht vorzüglich geeignet find, und die 
nur ＋ 5 (durch Verſchlaͤmmung ſaͤmmt⸗ 
licher Wieſen) zu befuͤrchtendem Futter⸗ 
Mangel veraͤußert werden ſollen. Kauf⸗ 
luſtige werden erſucht, ſich dieſerhalb im 
Cammeral⸗ Rent ⸗ Amte zu Loslau zu 
melden. 

\ Lucas. 


————— 


Anzeige. 


Die große Brau⸗ und Brennerey zu 
Seng ſoll nebſt einem neuen im 
Bau begriffenen g Schankhauſe, ger 
5 Beſtellung einer Caution von 1000 

thlr., auf 3 bis 6 Jahr zu Michaely 
verpachtet werden; Pachtluſtige melden 
ſich bey dem Wirtſchafts⸗Amt zu Gröbnig, 
3 ihnen die Bedingungen vorlegen 
wird. 


Anzeige. 

Fünf Kiſten Andersdorfer Sauerbrmm 
ſind bei mir, ſowohl im Ganzen als ein⸗ 
zeln, in einem billigen Preiſe zu kaufen. 
Ratibor den 6, July 1821. 

Wittwe Le vy 
in der Langengaſſe. 


Auctions = Anzeige. 

Den ııten July c. früh von 
und Nachmittags von 2 Uhr 5 und N. x 
darauf felgenben Tage, wird der Mobi⸗ 
liar⸗Nachlaß des verſtorbenen Erbrichter 
Aloys Schwenznuer, beſtehend in 
Uhren, Zabatteren „Porcelain, 


Ba Zinn, Kupfer, 
er en ea in u 
und Hausgeraͤthe, in loco 


——̃ ́— — 
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Tröm an den Meiſtbietenden, gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden, 
wozu ich Kaufluſtige mit dem Beyfuͤgen 
einlade, daß auch einiges Hornvieh und 
Pferde, ſo wie ein paar Windhunde zum 


Verkaufe kommen werden. 5 
Ratibor den 28. May 18er. 


Vigore Commilsionis. 
Lange. 


— 


Aufforderung. 
Diejenigen, welche noch etwas von mir 


Geld / und Effecten⸗Courſe ron Breslau 
vom 30. Jung 1821. | pr. Ceur. 
— — 
p. St. Holl. Rand Dukat. rtl. 7 ſgl. 5 d'. 
s Kaiſerl. ditto rtl. 7 fal. — 

5 Ord. wichtige dito | — — — 

p. 100 ktl. I Friedrichs dor 115 rtl. ta ggt. 
D Pfandbr. v. 1000 rtl.| 103 ttl. 12098. 

5 dittd oo # tos rtl. — gr. 

= dittos zoo rtl. —ggr. 
150 fl. [Wiener Einlöſ. Sch.] — rtl. — gat. 


zu fordern haben möchten, erſuche ich, ſich 7 das 
dieſerhalb bald bey mir zu melden, indem 3 — 
ich nach Muͤnſter abgehen werde und mich 3 & BE 
daſelbſt auf Nachforderungen von hieraus 2 S 
nicht einlaffen kaunn. g 7 N ——— 
Schloß Ratibor 23. Juny 1821. . ne a 
Bisheriger Generale Died Er | 8 
bieſelbſt 8 8 81 11 
Brockmann. 8 3 Tue NN 
i E & * & = 3 ö 
e f Re S 21-7 
Anzeige. 2 . 5 
In meinem Hauſe auf der Langen⸗ S 5 2 
galle, ag über der Poſt, ift von jezt > 8 \ 8 
der Unterſtock, beftehend in 1 Stube 8 1 | 
vorm + und 1 Stube hinten heraus nebſt 5 8 
Gewoͤlbe, Küche, Keller und Bodenver⸗ 8 a 
ſchlag, zu vermiethen und zu beziehen; S S -\ Ber" per mo 
Miethluftige belieben ſich des baldigſten 9 8 ee 
dey mir zu melden. "eo * r 
Matipor den 2. July 1827. 8 es 
Raquekt, 38558 2 2 
fe = Secretair. Sa TER 
5 5 5 . 5 = 
. EN 5 2 er an‘ 


© Die: Saferrionss Otbühren ;bitragen 4 Dr; Cour, pro Spalten Zeile, > 
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